
Wir wünschen allen unseren Mandanten ein frohes neues Jahr, voller Gesundheit,  
Glück und Erfolg und hoffen auf eine weitere gute Zusammenarbeit. Gleichzeitig freuen 
wir uns, Ihnen die erste Ausgabe unserer Kanzleizeitung präsentieren zu können, welche 

alle 4 bis 6 Monate erscheinen und viele interessante Themen für Sie bereit halten wird.

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihr Team vom Steuerbüro Matthias Graf.

Vordere Reihe (von links): Carolin Peter , Mandy Kühr, Matthias Graf
Mittlere Reihe (von links): Jessika Bergmann, Anja Preuß, Michael Pfeffer

Hintere Reihe (von links): Volker Schmidt, Nicole Kretzschmar, Marco Georgi
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Neuigkeiten vom Steuerbüro im Überblick

Parkmöglichkeiten

Nach langen Umbaumaßnahmen 
des neuen Büros in der Turnier-
gasse 16 ist nun auch der Bau der 
Parkplätze (entsprechend ausge-
schildert) abgeschlossen. Dies er-
möglicht Ihnen direktes Parken 
im Hof, natürlich kostenfrei. Das 
Tor öffnet sich elektronisch direkt 
nach dem Klingeln (2x dingdong, 

dingdong = bitte Tor öffnen)hinten in der Einfahrt vorne in der Einfahrt

Die Kooperation mit den Rechtsanwälten Hahn & Schaefer GbR besteht nicht mehr, da die Zielset-
zung nicht erreicht wurde. Anfallender Rechtsrat bei der Mandantenbetreuung kann durch die Kanzlei  
Wolko & Dittmann, zu finden unter www.unternehmerrecht.info, abgedeckt werden. Die Kanzlei ist auf 
das Handelsrecht spezialisiert.

Auch in diesem Jahr gibt es wieder die Möglichkeit, an zahlreichen Informationsveranstaltungen mit 
anschließendem Beisammensein teilzunehmen. Folgende Seminare sind bereits festgelegt:

Neue Offenlegungspflicht und GmbH-Recht

13.02.2008, 17:00 – 19:00 Uhr
14.05.2008, 17:00 – 19:00 Uhr

Buchführung, Betriebsprüfung und 
Umsatzsteuer
09.04.2008, 17:00 – 19:00 Uhr
10.09.2008, 17:00 – 19:00 Uhr

Betriebswirtschaft für kleinere Unternehmen

27.02.2008, 17:00 – 19:00 Uhr	
11.06.2008, 17:00 – 19:00 Uhr

Unternehmenssteuerreform/Abgeltungsteuer/
Einkommensteuer
30.01.2008, 17:00 – 19:00 Uhr
02.07.2008, 17:00 – 19:00 Uhr

Erbschaft- und Schenkungsteuer

12.03.2008, 17:00 – 19:00 Uhr
26.06.2008, 17:00 – 19:00 Uhr

Umgang mit Unternehmen in der Krise/
Sanierungsberatung
26.03.2008, 17:00 – 19:00 Uhr
03.09.2008, 17:00 – 19:00 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.Graf-Steuerberater.de.
Anmeldung für die Informationsveranstaltungen erfolgt per:

E-Mail: kontakt@graf-steuerberater.de oder per Telefon: 0361 - 6 63 59-0.

Am 21.09.2007 um 16:30 Uhr

ist unsere Mitarbeiterin Anika Haack 

stolze Mutter von einem Jungen geworden. 

Paul Philipp war 52 cm groß und wog 3.515 g.

Wir wünschen alles Gute!

Kooperation mit der Hahn & Schaefer GbR

Informationsveranstaltungen

Nachwuchs im Steuerbüro



Wenn der Arbeitgeber seinen Arbeitnehmern etwas Gutes tun möchte, stellt sich immer die Frage, wie den teilweise 
übermäßigen Belastungen mit Steuer und Sozialversicherung entgangen werden kann. Zusammengefasst gilt: 

Ganz ohne Belastungen = sparen neben der Sozialversicherung von ca. 45 % noch die Lohnsteuer von geschätzten 30 % = 
Summe75 % Ersparnis:

Gutscheine als Sachbezug monatlich 44 €: Übergabe eines Gutscheins an den Mitarbeiter. Wichtig: keine € Angabe, sondern 
Angabe eines Sachwertes mit Hinweis, wo der Gutschein einzulösen ist. Arbeitgeber rechnet dann später mit dem einlösenden 
Unternehmen per Rechnung ab.
Beispiele: Tankgutschein für 25 Liter Super, Buchgutschein für das Guinessbuch, Essensgutschein 2 * Pizza mit einer Flasche 
Rotwein, Massagegutschein für 2 * 20 Minuten, Musik-CD, für eine Konzertkarte, Tennisgutschein für 1 Stunde, Monatskarte im 
Nahverkehr (wenn nicht über 44 €).

Pensionskasse/Unterstützungskasse: Beitrag zur betrieblichen Altersversorgung in eine Pensionskasse. Der/Die Arbeitneh-
mer/in kann zusätzlich einen Teil des Gehalts ebenfalls einzahlen, wodurch der Sparfaktor weiter erhöht wird = Gehaltsum-
wandlung.
Im Vergleich zur eigenen Beitragszahlung vom Netto des Arbeitnehmers wird die spätere Rente aus der Pensionskasse mehr als 
verdoppelt. Ferner erreicht der Arbeitgeber eine stärkere Mitarbeiterbindung.

Handy/Computer: Der Arbeitgeber stellt dem Arbeitnehmer ein betriebliches Handy auch für Privatgespräche zur Verfügung 
(Grenze kann vorher festgelegt werden). Ebenso kann ein Computer für die Privatnutzung überlassen werden. Wichtig: Das 
Eigentum muss beim Arbeitgeber bleiben.

Betriebsausflug/Veranstaltung: Kosten für Speisen, Getränke, Tabakwaren, Übernachtung, Fahrten, Eintrittskarten, Musik, Ke-
gelbahn etc. sind bis zu einem Betrag von 110 € pro Mitarbeiter (Eheleute) je Veranstaltung. (Wichtig: bei Überschreiten der 
Grenze sind gesamte Kosten steuerpflichtig, ggf. zum Pauschalsatz; 110 € ist ein Jahresbetrag = bei mehreren Veranstaltungen 
pro Jahr wird addiert). 

Aufmerksamkeiten: Anlässlich des Mitarbeitergeburtstags, Hochzeit, Geburt oder Kommunion/Konfirmation/Jugendweihe 
z.B. Blumen, Genussmittel, Pralinen, CD, Buch im Wert bis 40 € oder einer Bewirtung aus überwiegend betrieblichem Interesse 
des Arbeitgebers, z.B. eines außergewöhnlichen Arbeitseinsatzes/Gestaltung des Arbeitsablaufs bis zum Wert von 40 €.

Kindergartenkosten: Der Arbeitgeber vergütet die tatsächlichen Kindergartenkosten noch nicht schulpflichtiger Kinder. (Kein 
Essensgeld)

Reisekosten: 0,30 € pro gefahrenen Kilometer anlässlich einer Dienstreise, Verpflegungspauschalen bei Abwesenheit vom Be-
triebssitz mehr als 8h = 6 €, über 14h = 12 € und ganzer Tag von 0 bis 24 Uhr = 24 €. Übernachtungspausschale mit 20€ oder 
tatsächliche Kosten.

Unter Berücksichtigung von 25% pauschaler Lohnsteuer (wird vom Arbeitgeber gezahlt, kein Abzug auf der Gehaltsabrech-
nung):

Erholungsbeihilfe: Der Arbeitgeber kann für Erholungszwecke seines Arbeitnehmers folgende Beträge zuwenden:  Arbeitneh-
mer 156 €, Ehegatten 104 €, Kind 52 €. Voraussetzung ist die Auszahlung im zeitlichen Zusammenhang (3 Monate) der tatsäch-
lich beim Arbeitnehmer entstandenen Kosten für Urlaub, Kur, erholsamer Veranstaltung am Wohnort. (Wichtig: wenn Grenze 
überschritten, dann voller Betrag steuer- und sozialversicherungspflichtig).

Arbeitstägliche Mahlzeiten: Unentgeltliche oder verbilligte Mahlzeiten an die Belegschaft.

Betriebsveranstaltungen: Wenn obige Freigrenze überschritten wird. 

Reisekosten: Verpflegungspauschalen bis zum doppelten Satz (siehe oben). 

Schenkung von Computer: Nur bei zusätzlichem Arbeitslohn, nicht statt des ohnehin vertraglich zustehenden Anspruchs.

Praktische Steuertipps...

Arbeitnehmerzuwendungen

Bei Anbahnung einer Geschäftsbeziehung mit einem Neukunden sind Aussagen über die Bonität des 
Neukunden hilfreich, ob besondere  Vorsorge z.B. durch Vorkasse getroffen werden soll oder sogar ganz von 
dem Geschäft Abstand genommen wird.  Die Kosten für eine Anfrage belaufen sich bei einer Privatperson 
auf ca. 5 € und für ein Unternehmen auf ca. 10 € pro Anfrage. Die Mitgliedschaft ist kostenlos. 

Interessante Links im Internet

www.bonitätsfinder.de

www.aufbaubank.de

Gibt Auskunft über Förderprogramme im Land Thüringen. Neue Impulse werden für kleine und 
mittelständische Unternehmen z.B. durch das Programm „Thüringen Kapital“ geschaffen. Über Details 
berichten wir in unserer Seminarreihe. Gerne können Sie uns hier auch direkt kontaktieren.



Name: 			  Kretzschmar

Vorname: 		  Nicole

Geburtsdatum: 	 15.04.1987

Geburtsort: 		  Merseburg

Wohnort: 		  Erfurt

Schulabschluss: 	 Allgemeine Hochschulreife

Berufsbildung: 	 Steuerfachangestellte

Fachgebiet: 		  Handel, Handwerk

Im Team seit: 		 01.08.2006

Was macht Ihnen an Ihrer Arbeit besonders viel Spaß?

Der Kontakt mit den Mandanten bereitet mir am meisten Freude, natürlich neben meinen 
Hauptaufgaben der Finanz- und Lohnbuchhaltung sowie der Erstellung von Steuererklärungen.

Was war Ihr Berufswunsch als Sie Kind waren?

Als ich noch jünger war, wollte ich eigentlich Tierärztin werden.

Wenn Sie nicht arbeiten, wie gestalten Sie Ihre Freizeit?

Ich unternehme gerne etwas mit Freunden und verbringe sehr viel Zeit um zu Lesen.

Welches Buch lesen Sie gerade?

Momentan lese ich „Hannibal Rising“ von Thomas Harris.

Was essen Sie am liebsten?

Mein Leibgericht ist Reis mit Hühnerfrikassè.

Haben Sie Haustiere?

Ich habe zwei Rennmäuse, Kirby und Speedy, und außerdem noch zwei Wellensittiche namens 
Willy und Kit.

Was ist Ihr persönliches Motto?

Wer den Tag mit einem Lächeln beginnt, hat ihn bereits gewonnen. (Charlie Chaplin)

Haben Sie ein bestimmtes Ziel für Ihre nähere Zukunft?

In erster Linie möchte ich mich beruflich und fachlich fortbilden.

Was ist Ihnen wichtig?

Am wichtigsten sind mir meine Familie und meine Freunde.

Eine Mitarbeiterin stellt sich vor...




